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Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
heute steht das letzte von vier Nachholspielen in den 

letzten 17 Tagen an, was zugleich auch das vierte Heim-

spiel in Folge binnen zehn Tagen ist. Zahlen, die eines 

verdeutlichen: Es ist ein extrem straff es Programm, das 

die Störche zurzeit absolvieren. Und dennoch schwim-

men sie in der aktuellen Phase auf einer Erfolgswelle, 

die ihnen zuletzt drei Heimsiege ohne Gegentor gegen 

den SV Sandhausen (2:0), FC St. Pauli (4:0) sowie Han-

nover 96 (1:0) beschert hat. Doch der jüngste Erfolg 

gegen zum Ende der Partie hin immer wieder anlau-

fende Hannoveraner war nicht nur extrem hart erar-

beitet und von einer enormen Willensleistung geprägt, 

sondern hatte gleichzeitig leider auch einen Wermut-

stropfen. Ahmet Arslan verletzte sich in der Schlussphase und musste anschließend 

per Trage vom Spielfeld gebracht werden. Daher möchte ich auch an dieser Stelle 

noch einmal die Gelegenheit nutzen, meine Genesungswünsche zu senden. Gute 

Besserung, Ahmet – werde schnell wieder fi t!

Dadurch, dass unsere Mannschaft am Montagabend die drei Punkte im Holstein-Sta-

dion behalten hat, konnte sie auf den zweiten Tabellenplatz klettern. Mit einem 

weiteren Erfolg in der heutigen Partie gegen den SSV Jahn Regensburg könnte man 

diesen wichtigen Sieg sogar noch vergolden. Natürlich war der Kräfteverschleiß zum 

Ende des jüngsten Heimspiels sichtbar, dennoch bin ich guter Dinge, dass unser ge-

samtes Funktionsteam inklusive medizinischer Abteilung wie schon in den gesamten 

vergangenen Wochen erneut einen tollen Job gemacht und den Störchen eine opti-

male Regeneration ermöglicht hat. Immerhin wartet heute mit den Gästen aus der 

Oberpfalz ein Gegner auf die KSV, für den es noch um den Klassenerhalt geht, sodass 

uns sicherlich ein rassiges Fußballspiel bevorsteht. Für die Mannschaft um unseren 

Coach Ole Werner wird es in den verbleibenden drei Saisonspielen darum gehen, 

noch einmal alles aus sich herauszuholen und an die Grenzen zu gehen, um womög-

lich Historisches zu erreichen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen nun viel Freude und viel Spaß beim Mitfi ebern – 

egal, ob Sie die Partie am heimischen Fernsehgerät, am Laptop oder in unserer KSV-

App im Liveticker verfolgen!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße, 

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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HOLSTEIN KIEL BLAU-WEISS-ROTES

Am Sonnabend fl iegen 
die Kieler Störche, hier 

mit Stürmer Janni Serra, 
zum letzten Auswärts-

spiel der Punktrunde 
nach Karlsruhe.
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GASTVORSTELLUNG  SSV JAHN REGENSBURG

Den Klassenerhalt eintüten
Das Ziel des SSV Jahn Regensburg im Saisonendspurt ist 
klar: Möglichst schnell die Ligazugehörigkeit sichern

Hinten v. li.: David Knoll (Physiotherapeut), Tobias Rutzinger (Physiotherapeut), Jan-Marc Schneider, Aaron Opoku, Charalambos Makridis, Sebastian Stolze, Max Besuschkow, Erik 

Wekesser, Tom Baack, Jann George, Christoph Moritz, Ronny Zeiß (Torwart-Trainer), Andreas Gehlen (Co-Trainer)

Mitte v. li.: Dr. Andreas Harlass-Neuking (Mannschaftsarzt), Scott Kennedy, Sebastian Nachreiner, Kaan Caliskaner, Markus Palionis, André Becker, Andreas Albers, Benedikt Gimber, 

Nicolas Wähling, Jan Elvedi, Sebastian Dreier (Co-Trainer), Mersad Selimbegovic (Chef-Trainer)

Vorne v. li.: Reinhold Reisinger (Betreuer), David Otto, Albion Vrenezi, Jan-Niklas Beste, Alexander Weidinger, Alexander Meyer, Kevin Kunz, Benedikt Saller, Florian Heister, Oliver 

Hein, Jonas Maier (Co-Trainer) 

Die Spielzeit 2020/21 begann erfreulich 

für den SSV Jahn Regensburg. Neun 

Punkte aus fünf Spielen, die sich aus 

drei Unentschieden und zwei Siegen 

zusammensetzten, standen auf der Ha-

benseite der Regensburger. Von einem 

komfortablen Platz vier in der Tabelle 

ausgehend, hatte sich die Mannschaft 

um Trainer Mersad Selimbegović eini-

ges vorgenommen. Doch nach einem 

durchwachsenen Saisonverlauf ist der 

Klassenerhalt noch nicht in trockenen 

Tüchern. Vor dem heutigen Nachhol-

spiel haben die Oberpfälzer vier Punkte 

Vorsprung auf den Relegationsplatz.

 

Gründervater Jahn

Der Sport- und Schwimmverein Jahn 

Regensburg e. V. löste sich erst im Jahr 

2000 aus dem damaligen Mutterverein 

SSV Jahn 1889 Regensburg ab. Friedrich 

Ludwig Jahn ist der Namensgeber des 

Vereins, der sich auf den 1886 entstan-

denen Turnerbund Jahn Regensburg 

gründete. Jahn (1778–1852) gilt als 

Initiator der deutschen Turnbewegung, 

die mit der frühen Nationalbewegung 

verknüpft war, um die deutsche Ju-

gend auf den Kampf gegen die napo-

leonische Besetzung vorzubereiten. 

Zahlreiche Turngeräte wie beispiels-

weise das Reck und der Barren wurden 

von ihm eingeführt. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg pendelte der SSV Jahn Re-

gensburg zwischen Oberliga und II. 

Jae-Sung Lee traf im Dezember letzten Jahres doppelt.
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GASTVORSTELLUNG  SSV JAHN REGENSBURG

DER HAT DAS SAGEN

Mersad Selimbegović spielte 

bis zur Saison 2005/06 in Bos-

nien-Herzegowina, wo er unter 

anderem beim dortigen Rekord-

meister FK Željezničar Sarajevo 

zum Einsatz kam. Zuvor absolvierte 

der Verteidiger 21 Pfl ichtspiele bei 

NK Žepče. Ab 2006 trug Selimbe-

gović in sechs Jahren 99 Mal das 

Trikot des SSV Jahn Regensburg 

und erzielte immerhin zwei Treff er. 

Nahtlos an seine Spielerkarriere 

knüpfte er seine Trainerlaufbahn 

bei den Süddeutschen in der 

zweiten Mannschaft an, wo er 

vier Jahre lang als Co-Trainer zum 

Einsatz kam. Nach einem einjäh-

rigen Intermezzo als Trainer der 

U19-Mannschaft des SSV kehrte 

Selimbegović 2017 in den Herren-

bereich als Co-Trainer der Profi -

mannschaft zurück, wo der Bosnier 

seit 2019 den Chefposten inne 

hat.

BISHERIGE DUELLE
Die Statistik zu den Begegnungen 
zwischen der KSV und dem SSV 
spricht Bände. Den Großteil der 15 
Partien, die saison- und ligaüber-
greifend zwischen beiden Teams 
stattgefunden haben, konnten die 
Störche für sich entscheiden. Acht 
Mal gingen die Kieler siegreich vom 
Platz, während die Regensburger 
drei der Begegnungen für sich ent-
scheiden konnten. 20 Tore erzielten 
die Kieler dabei, lediglich 12 Mal klin-
gelte es dagegen im eigenen Kasten.

Division. Schon im Sommer 1945 rollte 

wieder der Ball an der Prüfeninger 

Straße und am 2. Dezember gab es 

das erste Punktspiel. Allerdings trat 

der SSV nicht wie erwartet in der neu-

gegründeten Oberliga, sondern nur in 

der zweitklassigen Bayernliga an. 1947 

konnte bereits der erste Nachkriegser-

folg gefeiert werden, indem die Jahn-

Elf mit einem 2:1 im Finale in Landshut 

gegen den MTV Ingolstadt den Baye-

rischen Landespokal holte. Von 1954 

bis 1957 übernahm die österreichische 

Fußballerlegende Josef „Pepi“ Uridil als 

Nachfolger seines Landsmannes Franz 

Binders den Trainerposten beim SSV 

Jahn Regensburg. Die beste Platzierung 

war Rang 8 im Jahr 1954. Von 1967 bis 

1974 (Regionalliga Süd) sowie von 1975 

bis 1977 (2. Bundesliga Süd) war die 

Mannschaft jeweils zweitklassig.

Der Tiefpunkt

Als eines der bittersten Kapitel der Ver-

einsgeschichte ist wohl der Abstieg des 

Jahn in die fünftklassige Landesliga am 

1. Juni 1996 einzustufen. Seit dem 18. 

Spieltag hatte der Jahn den letzten Ta-

bellenplatz nicht mehr verlassen. Auch 

der Heimsieg gegen den FC Schweinfurt 

(2:1) sowie der Kantersieg beim SV Loh-

hof (4:1) änderten daran nichts mehr. 

Mit dem Aufstieg des Lokalrivalen SG 

Post/Süd Regensburg in die Bayernliga 

im gleichen Jahr fand sich der SSV auf 

Rang zwei in der Stadt wieder. Erst im 

Jahr 2000 schaff te der Verein wieder 

den Aufstieg in die drittklassige Regio-

nalliga. Daraufhin beschloss der Verein, 

die Fußballabteilung aus dem Gesamt-

verein herauszulösen. In der Folge hieß 

der Verein SSV Jahn 2000 Regensburg. 

2016 strich der Verein allerdings die 

Jahresangabe aus seinem Vereinsna-

men. Seitdem trägt der Verein seinen 

aktuellen Namen.

Glückliches Ende für die Störche

Das letzte Nord-Süd-Duell fand in der 

Regensburger Continental-Arena statt. 

Mit einem 3:2-Sieg festigten die Störche 

am 12. Dezember 2020 die Tabellen-

führung. Fin Bartels und Jae-Sung Lee 

brillierten an diesem Tag als kongeni-

ales Duo. Allerdings fanden die Gäste 

von der Waterkant nicht gut ins Spiel. 

Schon in der Anfangsphase schlichen 

sich Unkonzentriertheiten in das Spiel 

der KSV ein. Davon profi tierte der Jahn 

in Spielminute 17: Jonas Meff ert be-

diente unfreiwillig Gegenspieler Albion 

Vrenezi an der Mittellinie, der durch 

das Zentrum marschierte und aus 20 

Metern ins rechte Eck zur Führung 

traf. Doch die KSV kam zurück: Von 

rechts fl ankte Bartels unbedrängt in 

den Strafraum des Jahn und fand Lee, 

der die Kugel nur noch einzuköpfen 

brauchte (32.). Die Koproduktion war 

schon wenige Minuten später erneut 

erfolgreich. Bartels legte das Leder 

kurz vor dem Strafraum auf Lee ab, der 

problemlos zur Führung einschenkte 

und das Spiel somit drehte. Im zweiten 

Durchgang bediente Lee diesmal Bar-

tels, der beide Innenverteidiger stehen 

ließ und seinen zweiten Saisontreff er 

erzielte (66.). Der Anschlusstreff er 

durch Jan-Niklas Beste (90.+2) fi el für 

die Hausherren zu spät und so nahmen 

die Kieler drei Punkte aus Ostbayern 

mit an die Förde.

Fin Bartels erzielte im Hinspiel den Treff er zum zwischenzeitlichen 3:1.
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Kiel sieht 
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Mastercard im Holstein-Look. 
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1

13.04.1991 / 1,95 m

VfB Stuttgart / 2019

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

31.05.1997 / 1,87 m

Eintracht Frankfurt / 2019

23.03.1990 / 1,93 m

Viborg FC / 2019

13.03.1999 / 1,86 m

VfL Bochum / 2019

22.01.1992 / 1,90 m

SC Austria Lustenau / 2020

30.09.1996 / 1,87 m

SC Kriens / 2020

22.09.1992 / 1,78 m

1. FSV Mainz 05 / 2016

02.03.1997 / 1,76 m

TSV Steinbach / 2019

22.03.1990 / 1,72 m

FC Dingolfing / 2007

27.01.1990 / 1,86 m

Hamburger SV / 2020

24.08.1998 / 1,87 m

TSG Hoffenheim / 2019

26.07.1996 / 1,97 m

FC Astoria Walldorf / 2020

18.06.1997 / 1,97 m

1. FC Nürnberg / 2012

04.01.1999 / 1,76 m

SV Werder Bremen / 2020

21.04.1992 / 1,78 m

Würzburger  Kickers / 2020

03.03.1999 / 1,85 m

TSG Hoffenheim / 2021

28.03.1999 / 1,86 m

Hamburger SV / 2020

19.02.1997 / 1,87 m

FC Ingolstadt / 2019

31.07.1992 / 1,76 m

SpVgg Greuther Fürth / 2015

05.07.1996 / 1,80 m

Borussia  M´gladbach / 2020

25.03.1994 / 1,78 m

FC St.Pauli / 2019

31.03.1997 / 1,93 m

SK Austria Klagenfurt / 2020

23.11.1988 / 1,87 m

FC Dingolfing / 2010

03.11.1999 / 1,92 m

1.FC Köln / 2020

12.05.1987 / 1,94 m

SC Paderborn 07 / 2014

03.07.1997 / 1,86 m

FC Astoria Walldorf / 2019

29.01.1995 / 1,80 m

VfL Wolfsburg / 2017

Alexander Meyer
Tor

4

Jan-Niklas Beste
Verteidigung

5

Benedikt Gimber
Verteidigung

6

11

17 18

23

29

32

Benedikt Saller
Verteidigung

Florian Heister
Mittelfeld

Oliver Hein
Verteidigung

Christoph Moritz
Mittelfeld

Nicolas Wähling
Mittelfeld

André Becker
Angriff

Alexander Weidinger
Tor

7

19

31

30

33

Max Besuschkow
Mittelfeld

Andreas Albers
Angriff

Tom Baack
Mittelfeld

Kevin Kunz
Tor

Jan Elvedi
Verteidigung

8

14

27

Albion Vrenezi
Mittelfeld

David Otto
Angriff

Aaron Opoku
Angriff

9

26

21 24

28

Jann George
Mittelfeld

Charalambos Makridis
Angriff

Jan-Marc Schneider
Angriff

Scott Kennedy
Verteidigung

Sebastian Nachreiner
Verteidigung

10

1613

22

Kaan Caliskaner
Angriff

Markus Palionis
Verteidigung

Erik Wekesser
Angriff

Sebastian Stolze
Mittelfeld
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  Der neue ID.4 –
intelligent, elektrisch, begeisternd.

Gemacht für Großes. Ein völlig neues Raumkonzept, das Ihnen Freiheit schenkt. Elektrische 
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Regensburg, die allerdings mittlerweile 

wieder Jahnstadion heißt. Übrigens: 

Holstein trug 2009 sein allererstes Dritt-

liga-Spiel überhaupt im Jahnstadion 

aus. Und am 29. April 2017 gelang der 

KSV beim 3:0 in Regensburg ein Meilen-

stein auf dem Weg in die 2. Bundesliga. 

Statistik: Bislang trafen der Jahn 

und die Störche in der 2. Bundesliga 

siebenmal aufeinander. Die heutige 

Partie ist das insgesamt 16. Aufeinan-

dertreff en beider Mannschaften in der 

2. und 3. Liga. Achtmal siegte Holstein, 

dreimal der Jahn und viermal hieß es 

am Ende unentschieden (21:13 Tore). 

Zuletzt blieb Holstein in Regensburg 

sechsmal in Folge ungeschlagen 

(0:0/2:0/3:0/2:1/2:2/3:2) und holte dabei 

14 Zähler. Das letzte Duell in Kiel konnte 

der Jahn für sich entscheiden. Regens-

burg spielt derzeit seine achte Saison 

in der 2. Liga (sechs Jahre 2. Bundesliga 

und zwei Jahre 2. Liga Süd) und rangiert 

derzeit auf Platz 60 der Ewigen Tabelle.

6 FAKTEN  SSV JAHN REGENSBURG

Das Jahnstadion in Regensburg.

Tradition pur beim Jahn
Sechs Fakten zu Regensburg: Friedrich Ludwig Jahn 
gab Holsteins Gegner seinen Namen 

Name: Der Name des Sport- und 

Schwimmvereins Jahn Regensburg 

e. V. basiert auf dem 1886 entstan-

denen Turnerbund Jahn Regensburg 

und wurde nach Friedrich Ludwig Jahn 

benannt, dem Initiator der deutschen 

Turnbewegung. 

Erfolge: Die größten Erfolge des Jahn 

waren ohne Zweifel die vier Zweitli-

ga-Aufstiege 1975, 2003, 2012 und 2017. 

Die Meisterschaft in der Regionalliga 

Bayern 2015/2016 öff nete das Tor in 

Richtung 3. Liga. Ein Jahr später gelang 

unter Trainer Heiko Herrlich sogar der 

Durchmarsch in die 2. Bundesliga. In 

der Relegation gegen 1860 München 

siegte der Jahn nach dem 1:1 im Hin-

spiel mit 2:0 in der Allianz Arena. 

Tiefpunkt: Der 1. Juni 1996 war der ab-

solute Tiefpunkt der Vereinsgeschichte. 

Zum ersten Mal war der Jahn in die 

fünftklassige Landesliga abgestiegen, 

nach dem Aufstieg des Lokalrivalen SG 

Post/Süd Regensburg in die Bayernliga 

war der Verein nur noch die Nummer 2 

der Stadt.

Trainerlegende: Alfred „Aki“ Schmidt 

trainierte den Jahn 1968 bis 1970, 

1973 bis 1975, 1990 bis 1992 und 1993 

bis 1994 -1969 klopfte er mit dem SSV 

sogar ans Tor zur Bundesliga, führte 

ihn nach Einführung der 2. Bundesliga 

in diese Klasse und etablierte den Jahn 

nach dem Fall in die Viertklassigkeit 

wieder in der Bayernliga.

Jahnstadion: Im Mai 2015 ging eine 

Ära zu Ende. Nach 89 bewegten Jahren 

war das altehrwürdige Jahnstadion 

Geschichte, und zum feierlichen Ab-

schluss fegten die Hausherren vom SSV 

Jahn die Gegner von Fortuna Köln mit 

4:0 vom Platz. Das Transparent mit der 

Aufschrift „Servus Jahnstadion 1926 bis 

2015. Immer in unsern Herzen“ spiegelte 

die Emotionen zahlreicher Fans wider. 

Sogar sechs Spiele des olympischen 

Fußballturniers fanden dort statt. Inzwi-

schen spielt der Jahn der neuen Arena 
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Saison 2020/21

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

10.08.1992 / 1,81 m

Jeonbuk Motors FC / 2018

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Jae Sung Lee
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh
Verteidigung

Obere Reihe (von links): Philipp Sander (jetzt SC Verl), Noah Awuku, Benjamin Girth, Simon Lorenz, Makana Baku (jetzt Warta Poznań), Ahmet Arslan, David Atanga (jetzt Admira Wacker), 

Aleksandar Ignjovski, Jannik Dehm, Finn Porath, Jonas Sterner, Johannes van den Bergh

2. Reihe von oben: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Maurice Johnson (Physiotherapeut), Fabian Franzen (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut),

Niklas Hauptmann, Fin Bartels, Jae-Sung Lee, Timo Syroka (Physiotherapeut), Dr. Martin Mrugalla (Mannschaftsarzt), 

Dr. Eckhart Klostermeier (Mannschaftsarzt), Tim Petersen (Betreuer)

3. Reihe von oben:  Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Philipp Pelka (Videoanalyst), Marco Komenda, Tobias Fleckstein (jetzt MSV Duisburg), 

Stefan Thesker, Daniel Hanslik (jetzt 1. FC Kaiserslautern), Jan Uphues (Teammanager), Dr. Andre Filipović (Athletiktrainer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), 

Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Janni Serra, Michael Eberwein (jetzt Hallescher FC), Phil Neumann, Jonas Meffert, Ioannis Gelios, Dominik Reimann, Thomas Dähne, Alexander Mühling, Fabian Reese, 

Hauke Wahl, Lion Lauberbach (jetzt FC Hansa Rostock)

Es fehlen: Joshua Mees. Mikkel Kirkeskov

Jannik Dehm 
Verteidigung

Mikkel Kirkeskov
Verteidigung

02.05.1996 / 1,80 m 

TSG 1899 Hoffenheim II / 2018

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

20.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

13.03.1998 / 1,93 m 

Bor.Dortmund II / 2018

Janni Serra 
Angriff 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

28. SPIELTAG 15





KADER  HOLSTEIN KIEL

Patrick Kohlmann  
Co-Trainer

25.02.1983 

1. FC Union
Berlin / 2014

Ole Werner
Trainer

04.05.1988

Holstein Kiel U23 /
2013

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

04.09.1994 / 1,86 m 

SC Freiburg / 2018

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Jonas Meffert 
Mittelfeld 

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

Holstein Kiel U19 / 2020

31.01.1992 / 1,81 m 

VfL Osnabrück / 2020

18.06.1997 / 1,86 m 

Borussia Dortmund / 2018

27.06.1996 / 1,76 m 

1. FC Köln / 2020

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

Chemnitzer FC / 2020

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Benjamin Girth
Angriff

Dominik Reimann
Torwart

Niklas Hauptmann
Mittelfeld

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979 / 1,97 m 

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983 / 1,97 m 

- / 2011

13.05.1982 / 1,79 m 

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 / 1,90 m

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983 / 1,78 m

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

27.08.1989 / 1,85 m 

- / 2014

Fabian Franzen
Physiotherapeut

03.11.1973 / 1,94 m 

- / 2011

09.05.1989 / 1,87 m 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993 / 1,66 m 

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

28.01.1960 / 1,76 m

- / 2014

04.08.1977 / 1,85 m

- / 2012

Dr. M. Mrugalla 
Mannschaftsarzt

Dr. E. Klostermeier
Mannschaftsarzt
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Holstein Kiel U2
013

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Teammanager

21.10.1989 / 1,80 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Video-Analyst
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Auf den (und vom) Punkt stark
Simon Lorenz überzeugte zuletzt in der Innenverteidigung – 
und hatte im DFB-Pokal einen magischen Moment

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY 28. SPIELTAG 19



Der Holstein-
Kiel-Newsletter!

Näher am Geschehen:

Jetzt
anmelden!

Holstein Kiel – Die Woche: Jeden Freitag um 11.30 Uhr.
Hier bekommen echte KSV-Fans, was sie verdienen: Interviews, Analysen, Hinter-
gründe, Transfers. Immer freitags erhältst du unseren Newsletter direkt ins E-Mail-
Postfach. Wissen, wohin die Störche fl iegen – mit Holstein Kiel – Die Woche. 
Jetzt anmelden!

kn-online.de/ksvnewsletter

KIEN_2000_PP_122 Anzeige Stadionheft Holstein Kiel KSV Newsletter DIN A4 10032020.indd   1 13.03.20   15:41
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Die Störche spielen eine tolle Saison, 

rangieren nach 31 Spieltagen auf Ta-

bellenplatz zwei und erreichten erst-

mals in ihrer Vereinsgeschichte das 

Halbfi nale des DFB-Pokals. Mit nur 27 

Gegentoren stellen sie zudem die beste 

Defensive der Liga. Simon Lorenz, der 

zu dieser Saison von Ligakonkurrent 

VfL Bochum an die Förde gewechselt 

war, trug insbesondere in der Rück-

runde seinen Teil zu Holsteins posi-

tivem Lauf bei. Als sich Teamkollege 

Marco Komenda im Heimspiel gegen 

Eintracht Braunschweig Ende Januar 

verletzte, kam Lorenz zu seinem zwei-

ten Zweitliga-Einsatz für die KSV – und 

war sofort voll da. Der 24-Jährige 

zeigte eine starke Vorstellung, half 

dabei, einen 3:1-Heimsieg einzufahren 

– und hatte nur drei Tage später einen 

großen Auftritt: Im DFB-Pokal-Achtel-

fi nale war es nach einem spannenden 

Hin und Her Lorenz vorbehalten, den 

entscheidenden Strafstoß zu schießen. 

 Simon Lorenz (Mi.) mit Teamkollege Marco Komenda (li.) im Testspiel gegen Ajax Amsterdam.

Der Innenverteidiger wirft  sich in den Schuss des Hamburgers Jeremy Dudziak.
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Der Innenverteidiger trat an – und ver-

senkte den Ball eiskalt im linken unte-

ren Eck, ehe er in der Jubeltraube seiner

Mannschaftskameraden unterging. 

Auch in den jüngsten Partien stand der 

Rechtsfuß stets auf dem Feld und un-

terstrich, dass nicht nur als Joker und 

vom Elfmeterpunkt mit ihm zu rechnen 

ist. Im Holstein Magazin spricht der 

gebürtige Baden-Württemberger nicht 

nur über Erfahrungen in der Europa 

League, sein Studium und schöne 

Strände, sondern verrät auch, welches 

Buch er gerade zuende gelesen hat.

S wie Sulzbach: Ich komme aus Sulz-

bach, einem kleinen, ländlich gelege-

nen Ort in Baden-Württemberg. Ein 

Großteil meiner Familie wohnt noch 

dort, sodass es mich immer wieder in 

meinen Heimatort zurückzieht, wenn 

ich einmal frei habe. Beim TSV Sulzbach 

habe ich einst auch angefangen, Fuß-

ball zu spielen.

I wie international: In meiner bishe-

rigen Karriere habe ich bisher einmal 

international gespielt. Es war in der 

Saison 2017/18, als ich bei der TSG 

Hoff enheim unter Vertrag stand. In 

der Europa League stand ich in der 

Gruppenphase gegen Ludogorets Ra-

zgrad über 90 Minuten auf dem Platz. 

Ich wusste schon vorher, dass die 

Lorenz (re.) klatscht mit Mitspieler Fabian Reese ab.
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Echt.Sahne.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 
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Im DFB-Pokal-Achtelfi nale gegen Darmstadt 98 versenkte Lorenz im Elfmeterschießen den entscheidenden Strafstoß.

Möglichkeit, zum Einsatz zu kommen, 

besteht. Dass ich wirklich spiele, habe 

ich jedoch erst am Spieltag erfahren. 

Auch wenn wir damals nur 1:1 gespielt 

haben, war es ein tolles Erlebnis, weil 

es mit der Hymne und den äußeren 

Umständen einfach ein besonderes 

Feeling war. Das wird mir in Erinnerung 

bleiben – und ich möchte es natürlich 

gerne eines Tages noch einmal erleben.

M wie Meer: Wenn ich mich zwischen 

Bergen und Meer entscheiden müsste, 

würde ich meistens das Meer wählen. 

Vor der Corona-Pandemie habe ich 

meine letzten Urlaube in der Domi-

nikanischen Republik und auf den 

Kapverdischen Inseln verbracht, wo 

es die schönsten Strände gab, die ich 

jemals gesehen habe. Ich habe die 

Urlaube übrigens tatsächlich klas-

sisch im Reisebüro gebucht. Hier in 

Kiel ist es natürlich schön, so nah am 

Meer zu wohnen. Das bringt schon 

viel Lebensqualität mit sich. Allerdings 

verbringe ich auch jedes Jahr stets ein 

Wochenende im Sommer mit Freunden 

in den Bergen.

O wie Oktoberfest: Als ich in der Sai-

son 2018/19 an den TSV 1860 München 

ausgeliehen war, habe ich natürlich 

auch das Oktoberfest kennengelernt. 

Das hat mir – wie auch generell die 

Zeit in München – sehr gut gefallen, 

weil es die bayrische Lebensweise 

widerspiegelt.

N wie Natur: Ich fühle mich draußen 

wohl. Ich komme aus einer ländlichen 

Gegend und bin es daher gewohnt, viel 

in der Natur zu sein. Gerade nach einer 

hohen Belastung genieße ich diese 

Ruhe, weil es Kraft und Energie für die 

nächsten Aufgaben gibt. Hier im Kie-

ler Umland gefallen mir vor allem der 

Falckensteiner Strand und die Gegend 

rund um Schwedeneck.
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L wie Lernen: Ich absolviere neben-

bei an einer Fern-Uni ein Sport-

management-Studium. Ich habe 

regelmäßig Online-Vorlesungen und 

Tutorien, zudem werden mir Studien-

hefte zugeschickt, sodass ich den Stoff  

eigenständig lernen kann. Die Prüfun-

gen kann man monatlich schreiben. Mir 

tut es gut, nebenher etwas zu machen, 

was den Kopf beansprucht.

O wie Optimismus: Es ist Teil meiner 

Lebenseinstellung, Dinge positiv anzu-

gehen und sich von Rückschlagen nicht 

allzu sehr beeinträchtigen zu lassen.

R wie Radfahren: Als wir in Quarantäne 

waren, wurden uns Ergometer nach 

Hause geliefert, sodass wir einen Teil 

des Trainingsprogramms zuhause auf 

dem Rad absolvieren konnten. Für eine 

lockere Radtour an der frischen Luft bin 

ich immer zu haben, die Einheiten auf 

dem Ergometer gehören für mich hin-

gegen eher zum notwendigen Pfl icht-

programm. Natürlich war es cool, in der 

Quarantäne etwas machen zu können, 

wenn ich allerdings die Wahl habe, 

ziehe ich andere Fitnessalternativen 

vor. Als klassische Regenerationsein-

heit nach Spielen ist ein wenig Radfah-

ren allerdings immer eine gute Sache.

E wie Eine kurze Geschichte der Zeit: 

So lautet der Titel des letzten Buches, 

das ich gerade zuende gelesen habe. 

Geschrieben wurde es vom Physiker 

Steven Hawking, der darin verschie-

dene physikalische Gesetze und Theo-

rien simpel erklärt, sodass es auch für 

Laien leicht zu verstehen ist.

N wie Notizbuch: Wenn ich Dinge lese, 

die ich interessant fi nde, notiere ich 

mir diese gerne in einem kleinen Notiz-

buch, damit ich sie nicht vergesse. Das 

gilt allerdings auch für andere Dinge, 

die mich interessieren. Ich schreibe sie 

dann kurz auf, um sie nicht in Verges-

senheit geraten zu lassen.

Lorenz (2. v. li.) mit Freunden in München.

Einen seiner letzten Urlaube vor der Corona-Pan-
demie verbrachte der Abwehrspieler in der Domi-
nikanischen Republik.

Z wie Zahl: In Kiel habe ich die Rü-

ckennummer 19, die ich bereits in 

Hoff enheim hatte. Als ich zu Holstein 

gewechselt bin, waren noch ein paar 

Nummern frei, sodass ich mich erneut 

für die 19 entschieden habe. Wenn ich 

frei wählen könnte, würde ich mittler-

weile auch bei der 19 bleiben, weil ich 

mich mit ihr wohlfühle.

Lorenz (re.) mit seinem Kumpel Benedikt Gimber, der übrigens bei Jahn Regensburg spielt, beim Wandern 
am Tegernsee.
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STÖRCHECLUB

Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

und neue Medien
Repro, Druck

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

3:1

2:0

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

1:0
Sebastian Kloth

0:0

Wolfgang Schoft

3:0
Frank Wäger/

Tobias Pahlke

2:1

Ingo Rumpf
2:0
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Im Heimspiel gegen Erzgebirge Aue verpasste der Rechtsfuß nur knapp seinen ersten Zweitliga-Treff er für die KSV.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. VfL Bochum 1848 32 20 3 9 62 : 37 63

  2. Holstein Kiel 31 17 8 6 50 : 27 59

  3. SpVgg Greuther Fürth 32 16 10 6 62 : 40 58

  4. Hamburger SV 32 15 10 7 65 : 41 55

  5. Fortuna Düsseldorf 32 15 8 9 50 : 43 53

  6. 1. FC Heidenheim 1846 32 15 6 11 47 : 42 51

  7. FC St. Pauli 32 13 8 11 50 : 51 47

  8. SC Paderborn 07 32 12 10 10 50 : 40 46

  9. Karlsruher SC 32 12 10 10 46 : 41 46

10. SV Darmstadt 98 32 13 6 13 55 : 52 45

11. FC Erzgebirge Aue 32 11 8 13 42 : 49 41

12. 1.FC Nürnberg 32 10 10 12 43 : 49 40

13. Hannover 96 32 11 6 15 50 : 48 39

14. SSV Jahn Regensburg 31 8 11 12 32 : 45 35

15. SV Sandhausen 32 9 4 19 38 : 57 31

16. Eintracht Braunschweig 32 7 10 15 29 : 53 31

17. VfL Osnabrück 32 8 6 18 31 : 54 30

18. FC Würzburger Kickers 32 5 6 21 34 : 67 21

Zahlen, Daten, Fakten

32. Spieltag - 07.05.-10.05.2021 Ergebnis

Hannover 96 – SV Darmstadt 98 1:2 (0:0)

Holstein Kiel – FC St. Pauli 4:0 (2:0)

Fortuna Düsseldorf – E. Braunschweig 2:2 (1:0)

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC 2:2 (1:2)

Würzburger Kickers – VfL Osnabrück 1:3 (0:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SV Sandhausen 2:1 (0:1)

Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07 3:8 (2:4)

VfL Bochum – SSV Jahn Regensburg 5:1 (2:1)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg 5:2 (3:1)

31. Spieltag - 23.04.-26.04.2021 Ergebnis

Karlsruher SC – Würzburger Kickers 2:2 (2:1)

Eintracht Braunschweig – Erzgebirge Aue 0:2 (0:0)

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 1848 3:1 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Hamburger SV 1:1 (1:0)

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846 3:1 (2:1)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf 2:1 (0:0)

SV Sandhausen – Hannover 96 4:2 (1:1)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)

VfL Osnabrück – Holstein Kiel 1:3 (0:3)

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous LadyBlack X Lady Hollywood
Queens

Cucilla

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

Ahmet
Arslan
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34. Spieltag - 23.05.2021 Ergebnis

1. FC Heidenheim 1846 – Karlsruher SC

Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück

Würzburger Kickers – SC Paderborn 07

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli

VfL Bochum – SV Sandhausen

2. Bundesliga
Saison 2020/21

33. Spieltag - 16.05.2021 Ergebnis

1. FC Nürnberg – VfL Bochum 1848

Eintracht Braunschweig – Würzburger Kickers

FC St. Pauli – Hannover 96

Fortuna Düsseldorf – Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – Holstein Kiel

SC Paderborn 07 SpVgg – Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 1846

SV Sandhausen – SSV Jahn Regensburg

VfL Osnabrück – Hamburger SV

Holstein Kiel   2:2 1:0 3:1 1:0 4:0 2:1 1:1 1:0 2:3 1:0 1:3 2:0 3:1 1:2 1:0

1. FC Heidenheim 1:0 2:0 2:0 2:0 3:4 3:2 3:2 1:0 0:0 0:0 0:1 3:0 2:1 0:2 1:1 4:1

1. FC Nürnberg 1:1 3:1 0:0 1:0 1:2 1:1 1:1 2:5 0:1 1:1 2:1 2:3 2:3 1:0 1:1 2:1

Eintr. Braunschweig 0:0 1:0 3:2 0:2 2:1 0:0 2:4 1:2 2:0 1:3 0:0 0:3 1:1 1:0 2:1 0:2

Erzgebirge Aue 1:1 2:1 0:1 3:1 1:3 0:3 3:3 1:1 0:2 4:1 3:8 1:1 3:0 2:0 1:0 2:1

FC St. Pauli 1:1 4:2 2:2 2:0 2:2 0:3 1:0 2:0 0:3 0:2 2:1 3:2 2:1 2:3 0:1 4:0

Fortuna Düsseldorf 0:2 1:0 3:1 2:2 2:0 0:0 3:2 2:2 3:2 2:1 3:3 3:2 1:0 0:3 3:0 1:0

Hamburger SV 1:1 2:0 5:2 3:0 2:2 2:1 0:1 3:1 1:1 3:1 0:0 1:2 4:0 1:3 5:0 3:1

Hannover 96 0:3 1:3 4:1 0:0 2:3 3:0 3:3 3:1 2:0 0:0 2:2 1:2 4:0 2:0 1:0 1:2

Jahn Regensburg 2:3 0:3 1:1 3:0 1:1 1:1 1:1 0:0 1:0 1:0 1:2 1:1 3:1 0:2 2:4 2:1

Karlsruher SC 1:1 0:1 0:0 0:0 0:0 1:2 1:2 1:0 0:0 1:0 3:2 3:4 3:0 0:1 0:1 2:2

SC Paderborn 07 1:1 2:2 0:2 2:2 2:1 2:0 2:1 3:4 1:0 3:1 2:2 2:3 2:1 3:0 2:2 1:0

SpVgg Greuther Fürth 2:1 0:1 2:2 3:0 3:0 2:1 0:1 4:1 3:1 2:2 1:1 0:4 3:2 1:2 4:1

SV Darmstadt 0:2 1:2 4:0 4:1 2:2 1:2 1:2 1:2 0:0 0:1 0:4 2:2 2:1 3:1 1:0 2:0

SV Sandhausen 0:2 4:0 2:0 2:2 1:4 1:0 0:0 2:1 4:2 3:1 2:3 1:1 0:3 3:2 1:1 3:0 1:0

VfL Bochum 2:1 3:0 3:1 2:0 2:0 2:2 5:0 0:2 4:3 5:1 1:2 3:0 0:2 2:1 0:0 3:0

VfL Osnabrück 1:3 1:2 1:4 0:4 0:1 1:2 0:3 2:1 1:2 0:1 0:1 1:1 2:1 1:2 2:3

Würzburger Kickers 0:2 1:2 1:1 0:0 0:3 2:1 3:2 2:1 1:1 2:4 2:2 1:3 2:3 2:3 1:3

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr
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2:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

3:1
Holger Koppe

1:0

Manuel Arp

2:1

Sönke Reimers

Jens Stolley

3:1

4:1

Axel Niesing

3:12:0
André Hübner und 
Bernd Gomolczyk



,,Ich hab ihn nur 

ganz leicht retuschiert!‘‘
- Olaf Thon -

ehemaliger deutscher Fußballspieler und -trainer

- Robert Hohensee -

Retusche-Experte und Mediengestalter bei L&S

,,In der Bildretusche sind

wir die wahren Experten.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



HOLSTEIN KIEL  SPIELPLAN 2. BUNDESLIGA

2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2020/21 – Rückrunde

16. Spieltag - 15.-18.01.2021

SpVgg Greuther Fürth - SC Paderborn 07  1:1 (1:1)

FC Würzburger Kickers - Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)

Hannover 96 - FC St. Pauli 2:3 (0:2)

FC Erzgebirge Aue - Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:1)

VfL Bochum 1848 - 1. FC Nürnberg 3:1 (1:1)

1. FC Heidenheim 1846 - SV Darmstadt 98  3:0 (0:0) 

Holstein Kiel - Karlsruher SC 2:3 (0:2)

SSV Jahn Regensburg - SV Sandhausen 3:1 (0:1)

Hamburger SV - VfL Osnabrück 5:0 (2:0)

17. Spieltag - 22.-24.01.2021

Fortuna Düsseldorf - Greuther Fürth  3:3 (1:2)

VfL Osnabrück - FC Erzgebirge Aue          0:1 (0:1)

SC Paderborn 07 - FC Würzburger Kickers    1:0 (1:0)

Karlsruher SC - 1. FC Heidenheim 1846        1:1 (1:0)

Eintracht Braunschweig - Hamburger SV      2:4 (2:1)

SV Darmstadt 98 - Holstein Kiel                    0:2 (0:1)

SV Sandhausen - VfL Bochum 1848               1:1 (1:0)

FC St. Pauli - SSV Jahn Regensburg          2:0 (1:0)

1. FC Nürnberg - Hannover 96    2:5 (1:2)

18. Spieltag - 26.01.-28.01.2021

Erzgebirge Aue – Würzburger Kickers      2:1 (0:0)

E. Braunschweig – 1. FC Heidenheim          1:0 (1:0) 

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV       0:0 (0:0)

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth    0:1 (0:1)

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen        2:1 (1:1) 

1. FC Nürnberg – Jahn Regensburg    0:1 (0:0) 

Karlsruher SC – Hannover 96             1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel    1:1 (1:1)

FC St. Pauli – VfL Bochum 2:3 (2:2)

19. Spieltag - 29.01.-01.02.2021

Würzburger Kickers – F. Düsseldorf 2:1 (1:1)

SpVgg Greuther Fürth – Erzgebirge Aue 3:0 (2:0)

Hamburger SV – SC Paderborn 07 3:1 (2:1)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig 3:1 (3:0)

SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli 3:4 (1:2)

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg 2:0 (1:0)

VfL Bochum – Karlsruher SC 1:2 (0:1)

Hannover 96 – VfL Osnabrück 1:0 (0:0)

20. Spieltag - 05.02.-08.02.2021

Erzgebirge Aue – Hamburger SV 3:3 (1:3)

FC St. Pauli – SV Sandhausen 2:1 (0:0)

E. Braunschweig – Hannover 96 1:2 (1:2)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg 1:2 (0:0)

VfL Osnabrück – VfL Bochum 1848 1:2 (0:2)

Karlsruher SC – SSV Jahn Regensburg 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim 1846 2:2 (1:1)

SpVgg Greuther Fürth – Würzburger Kickers 4:1 (1:1)

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel  0:2 (0:1)

21. Spieltag - 12.02.-14.02.2021

Hannover 96 – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

Holstein Kiel – Würzburger Kickers 1:0 (0:0)

1. FC Heidenheim – Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)

Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)

SV Sandhausen – Karlsruher SC 2:3 (2:0)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli 1:2 (0:1)

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg abg.

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846 1:3 (0:1)

VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig 0:4 (0:1)

Würzburger Kickers – 1. FC Nürnberg 1:1 (0:1)

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC 3:2 (1:1)

SpVgg Greuther Fürth – SV Sandhausen  3:2 (1:1)

29. Spieltag - 16.04.-18.04.2021

SV Darmstadt 98 – Greuther Fürth 2:2 (2:0)

SV Sandhausen – Hamburger SV 2:1 (0:0)

Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

FC St. Pauli – Würzburger Kickers 4:0 (3:0)

Karlsruher SC – Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel 1:1 (1:0)

VfL Bochum – Hannover 96 4:3 (2:1)

Jahn Regensburg – 1. FC Heidenheim 1846 0:3 (0:2)

VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:1)

30. Spieltag - 20.04.-22.04.2021

Hamburger SV – Karlsruher SC 1:1 (0:0)

Erzgebirge Aue – 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0)

SpVgg Greuther Fürth – E. Braunschweig 3:0 (3:0)

Würzburger Kickers – SV Darmstadt 98 1:3 (0:1)

SC Paderborn 07 – VfL Osnabrück 2:2 (1:1)

1. FC Heidenheim 1846 – VfL Bochum 1848 0:2 (0:1)

Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg 3:1 (2:0)

Holstein Kiel – SV Sandhausen 2:0 (1:0)

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli 2:0 (1:0)

31. Spieltag - 23.04.-26.04.2021

Karlsruher SC – Würzburger Kickers 2:2 (2:1)

Eintracht Braunschweig – Erzgebirge Aue 0:2 (0:0)

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 1848 3:1 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Hamburger SV 1:1 (1:0)

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846 3:1 (2:1)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf 2:1 (0:0)

SV Sandhausen – Hannover 96 4:2 (1:1)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)

VfL Osnabrück – Holstein Kiel  1:3 (0:3)

32. Spieltag - 07.05.-10.05.2021

Hannover 96 – SV Darmstadt 98 1:2 (0:0)

Holstein Kiel – FC St. Pauli 4:0 (2:0)

Fortuna Düsseldorf – E. Braunschweig 2:2 (1:0)

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC 2:2 (1:2)

Würzburger Kickers – VfL Osnabrück 1:3 (0:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SV Sandhausen 2:1 (0:1)

Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07 3:8 (2:4)

VfL Bochum – SSV Jahn Regensburg 5:1 (2:1)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg 5:2 (3:1)

33. Spieltag - 16.05.2021

1. FC Nürnberg – VfL Bochum 1848

Eintracht Braunschweig – Würzburger Kickers

FC St. Pauli – Hannover 96

Fortuna Düsseldorf – Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – Holstein Kiel

SC Paderborn 07 SpVgg – Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 1846

SV Sandhausen – SSV Jahn Regensburg

VfL Osnabrück – Hamburger SV

34. Spieltag - 23.05.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Karlsruher SC

Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück

Würzburger Kickers – SC Paderborn 07

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli

VfL Bochum – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – VfL Osnabrück 1:0 (1:0)

VfL Bochum – Eintracht Braunschweig 2:0 (2:0)

22. Spieltag - 19.02.-22.02.2021

E. Braunschweig – Jahn Regensburg 2:0 (0:0)

Erzgebirge Aue – VfL Bochum 1848 1:0 (1:0)

FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 3:2 (1:0)

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen 2:1 (1:1)

VfL Osnabrück – 1. FC Heidenheim 1846 1:2 (0:1)

Würzburger Kickers – Hamburger SV 3:2 (2:0)

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96 3:2 (1:1)

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel 2:1 (1:1)

23. Spieltag - 26.02.-01.03.2021

Jahn Regensburg – SC Paderborn 07 1:0 (0:0)

SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC 0:1 (0:0)

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:0)

Holstein Kiel – Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)

VfL Bochum – Würzburger Kickers 3:0 (1:0)

1. FC Heidenheim – F. Düsseldorf 3:2 (1:0)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig 0:0 (0:0)

SV Sandhausen – VfL Osnabrück 3:0 (1:0)

FC St. Pauli – Hamburger SV 1:0 (0:0)

24. Spieltag - 05.03.-08.03.2021

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98 2:3 (1:1)

Würzburger Kickers – 1. FC Heidenheim 1846 1:2 (0:0)

Erzgebirge Aue – Hannover 96 1:1 (0:1)

SpVgg Greuther Fürth – VfL Bochum 1848 1:2 (1:1)

Karlsruher SC – FC St. Pauli 0:0 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg 3:1 (0:0)

VfL Osnabrück – SSV Jahn Regensburg 0:1 (0:1)

Eintracht Braunschweig – SV Sandhausen 1:0 (0:0)

Hamburger SV – Holstein Kiel 1:1 (1:1)

25. Spieltag - 12.03.-15.03.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel 1:0 (1:0)

VfL Bochum – Hamburger SV 0:2 (0:1)

SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue 4:1 (2:0)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth 1:2 (0:1)

Hannover 96 – Würzburger Kickers 1:2 (0:0)

Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück 1:1 (0:0)

FC St. Pauli – SC Paderborn 07 0:2 (0:1)

26. Spieltag - 19.03.-22.03.2021

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC  2:2 (0:1)

Holstein Kiel – Hannover 96 1:0 (1:0)

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 2:0 (1:0)

Erzgebirge Aue – SV Sandhausen 2:0 (0:0)

Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98 1:1 (1:1)

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:0)

VfL Osnabrück – FC St. Pauli 1:2 (0:0)

Würzburger Kickers – SSV Jahn Regensburg 1:1 (1:0)

Fortuna Düsseldorf – VfL Bochum 0:3 (0:2)

27. Spieltag - 03.04.-05.04.2021

VfL Bochum – Holstein Kiel 2:1 (1:0)

Karlsruher SC – VfL Osnabrück 0:1 (0:0)

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 2:1 (1:1)

1. FC Heidenheim – Greuther Fürth 0:1 (0:0)

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:1)

Hannover 96 – Hamburger SV 3:3 (0:2)

SV Sandhausen – Würzburger Kickers 1:0 (1:0)

SSV Jahn Regensburg – Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)

FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig 2:0 (2:0)

28. Spieltag - 09.04.-12.04.2021

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 1:2 (0:0)

SC Paderborn 07 – VfL Bochum 1848 3:0 (2:0)

Erzgebirge Aue – FC St. Pauli 1:3 (0:1)
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STÖRCHECLUB

Dir Be
Immobilie

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

2:00

Ulf Carow & 
          Eike Wolf

Jan Osterloh

2:1
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
                Niemann

2:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

1:0
Meinert Menzel

3:1

Dirk Benz

3:1



Du hast Lust auf Bewegung, Spaß und Fußball? 
Du möchtest mit anderen Kindern Tore schießen, 
passen, dribbeln und spielen? Du möchtest Tricks 
erlernen, neue Bekanntschaften schließen und 
deine Fähigkeiten verbessern?

Dann bist du in der Holstein Fußballschule 

genau richtig! Hier kannst du mit anderen Kindern 

an Camps und Kursen teilnehmen: Unsere qualifizierten 

Trainer feilen mit dir an deinem Torschuss, verbessern 

deine Passtechnik, zeigen dir Finten und vermitteln dir, 

wie du das Erlernte im Spiel umsetzt.

In den Ferien bietet die Fußballschule allen Mädchen und 

Jungen viele verschiedene Veranstaltungen. Neben den 

Feriencamps, kannst du auch an Förder- oder Torwart-

camps teilnehmen  –  zusätzliches Training außerhalb der 

Ferien bieten Förderkurse und Torwartschule.

Die Fußballschule hat für jeden das richtige Angebot: für 

Anfänger und Fortgeschrittene ab 6 Jahren.

KICKEN WIE DIE PROFIS!

KOMM ZU DEN STÖRCHEN PARTNERVEREINE
Die Fußballschule ist dieses Jahr an noch mehr

Standorten in Schleswig-Holstein vertreten:

holstein-kiel.de/fussballschule
fussballschule.holstein-kiel.de

ALLE TERMINE, INFOS UND 
ANMELDUNG AUF

1. FC Wittbek Diekhusen-Fahrstedter FC

Gettorfer FC   Heider SV SSV Jersbek

SSG Rot-Schwarz Kiel SPVG Eidertal Molfsee

VfL OldesloeRot-Weiss Kiebitzreihe

  SV Boostedt FSG Ostseeküste
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STÖRCHECLUB

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

ww

S. Mahmens & 
          P. Speth

Kai Kriegel
1:0

Burkhard Lange

2:0

ww

Jörg Jacobi

2:1

Christian Ottow

  Jörg Schowe

2:1

2:0
Achim Neelsen

1:0
3:1

 „Mecky“ Camps

3:2



WillerWald-KlimaPartnerWillerWillerWWald Klimaald-KlimaWWW PPartnerartner

HOLSTEIN KIEL  WILLER.WALD.

759

So spielt, tankt und gewinn
t d

er
No

rd
en

.

1 Tor – 11 Bäume

für den

Drei Heimspiele in Folge haben die 

Störche bereits absolviert, heute folgt 

das vierte, am Sonntag dann das Aus-

wärtsspiel in Karlsruhe. Im Anschluss 

an diesen Spielmarathon steigt das 

große Saisonfi nale im Holstein-Stadion 

gegen den SV Darmstadt 98. Ein straf-

fes Programm für die Kieler.

Am 07.05.2021 gastierte der FC St. Pauli 

im Holstein-Stadion – Nordderby! Es 

konnte ein spannendes und umkämpf-

tes Spiel erwartet werden, denn so wie 

Neue Bäume für den Norden
Die Kieler Störche sorgen in dieser Saison mit ihren Treff ern 
für mehr Baumbestand in Schleswig-Holstein

Störche bereits 759 neue Bäume im 

WillerWald. Wie viele wohl heute gegen 

den SSV Jahn Regensburg hinzukom-

men werden?

die KSV zeigte sich auch der FC St. Pauli 

in den letzten Spielen sehr stark. Beide 

Mannschaften brauchten ein paar 

Minuten, um ins Spiel zu fi nden. Hier-

bei konnte sich St. Pauli ein bisschen 

schneller fangen als die Kieler Störche 

und erspielte sich die die ersten Ge-

legenheiten. Doch die Kieler legten zu 

und konnten bereits in der 22. Minute 

zum ersten Mal jubeln. Ahmet Arslan 

schob die Kugel nach Vorlage von Janni 

Serra über die Torlinie und sorgte 

damit für die ersten elf Bäume des 

Abends. Der Jubel war kaum verfl ogen, 

da legte Fin Bartels bereits nach. Mo-

tiviert durch die 2:0-Halbzeitführung 

kamen die Störche zurück auf den 

Platz. Es dauerte nur wenige Minuten, 

bis Fin Bartels auf 3:0 erhöhte. Den 

fi nalen Treff er des Abends erzielte 

Janni Serra in der 67. Minute. An die-

sem Abend konnten die Störche drei 

wichtige Punkte im Aufstiegskampf 

auf ihrem Konto verbuchen. Darüber 

hinaus sorgten sie mit diesem Ergebnis 

für 44 neue Bäume im WillerWald. Am 

Montag kamen durch den 1:0-Heimsieg 

gegen Hannover 96 elf weitere Bäume 

hinzu. 

Die Anton Willer GmbH & Co.KG hat das 

Projekt WillerWald ins Leben gerufen 

und somit eine einzigartige Initiative 

zur Auff orstung des Baumbestandes in 

Schleswig-Holstein geschaff en. Pro Ku-

bikmeter Kraftstoff absatz wir ein Qua-

dratmeter neuer Wald gepfl anzt. Seit 

Anfang der Saison 2020/21 beteiligt 

sich auch die KSV an dieser Aktion. 

Mit jedem erzielten Tor werden 

elf weitere Bäume im Willer-

Wald gepfl anzt.

In der laufenden Saison 

erspielten die Kieler 

Baum
-Coun

ter

„Ich kenne wenige Sportler, 
die nicht nach Belastungen 
auch mal gern in der Natur 
regenerieren. Spaziergänge, 
lockere Läufe oder einfach 
nur ein bisschen Zeit draußen 
zu verbringen, das hilft  un-
gemein. Mir geht es da nicht 
anders. Und gerade jetzt, wo 
die Natur langsam erwacht 
und der Frühling kommt, tut 
das ungemein gut. Auch der 
Kopf wird da richtig frei!“

Simon Lorenz, Spieler der KSV Holstein

Holsteins Verteidiger Simon Lorenz unterstützt 
das Projekt WillerWald.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Holger Koppe 19

1 Sönke Reimers 19

3 Uli Kauff mann 18

4 Knud Hansen 17

5 Karin Seidel 16

5 Achim Neelsen 16

7 Mecky Camps 15

7 Jörg Jacobi 15

7 Team Voss  15

7 Burkhard Lange 15

11 Ingo Rumpf 14

11 Jan Osterloh 14

11 F. Wäger & T. Pahlke 14

14 Kai Kriegel 13

14 Wolfgang Schoft 13

14 Dr. Wolf-Dieter Niemann 13

14 Rolf Pfeifer 13

14 Meinert Menzel 13

14 Axel Niesing 13

20 Eike Wolf & Ulf Carow 12

20 Sebastian Kloth 12

20 Heino Brüggmann 12

20 Manuel E. Arp 12

20 Ugur Temelli 12

20 Jens Stolley 12

26 Christian Ottow 11

27 Andreas Töllen 10

27 A. Hübner & B. Gomolczyk 10

29 Marcel Dallach 9

30 S. Mahmens & P. Speth 7

30 Jörg Schowe 7

32 Dirk Benz 4



  SIMON
   LORENZ

Name: Simon Lorenz

Was gefällt Dir an Kiel am besten?

Das Meer.

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Ehrgeizig, lustig, zielorientiert.

Meer oder Berge?

Meer.

Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise.

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Thailand/L.A.

Sonnenschein oder Flutlicht?

Flutlicht.

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel.

Wer ist dein Vorbild und warum?

Sergio Ramos. Er ist ein Krieger auf dem Platz.

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Zweikampfstark, Passspiel.

Hast Du eine Morgenroutine?Wasser trinken, Morgensport.
Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Essen, relaxen, mit Freunden.
Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 

besonders?
HSV, Regensburg.

Was machst Du an einem freien Tag?
Ans Meer/Strand. 

Was sind Deine Ziele mit Holstein?
Guten, erfolgreichen Fußball spielen.





Worauf bist Du stolz?
Familie. 

Hast Du Geschwister?
Ja, drei. 

Was ist deine größte Stärke auf dem Platz?Dynamik.

Und abseits des Platzes: Was kannst du besonders 
gut?
Kochen.

Welche Musik hörst du am liebsten?Gemixt.

Welche Serie hast du als letztes geschaut?Suits.

Was motiviert dich?
Ziele.

Welchen Tipp würdest Du Deinem früheren Fußbal-

ler-Ich geben?

Locker bleiben. 

Und welche Ratschläge hast Du für Nachwuchs-

kicker parat?

Geht immer mit Spaß auf den Platz.

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußball-

karriere erinnerst Du Dich gern?

Europa-League-Spiel.

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 5 Jahren.

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?

18 Jahre.
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wegner stähr & partner

STÖRCHECLUB



Simon 
Lorenz

Johannes
van den Bergh



STÖRCHECLUB

Holtenauer Str. 70-72 u. 307
Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB



Hauke
Wahl
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OLAF 
ROSENBAUM
STEUERBERATUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG
DIGITALISIERUNG

STÖRCHECLUB

Geschenke 24
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HOLSTEIN-F

Torwarttrikot
Saison 2020/21

Unser Tor wird in Gelb gehütet.
Und jetzt könnt auch ihr endlich
das gelbe Torwarttrikot unserer
Keeper erwerben!

Material: 100% Polyester
Farbe: gelb
Größen: S–XXL, Kids 140–176

t
1

75,00*

NEU

Torwarttrik
Saison 2020

U T i d iUnser Tor wird in 
Und jetzt könnt a
das gelbe Torwart
Keeper erwerben

Material: 100% Po
Farbe: gelb
Größen: S–XXL, Ki

ttet..
lichh

5,

60,00*
Kids

Torwarttrikot
Front

Torwarttrikot
Rückseite

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis



FANSHOP

FANSHOP.DE

Trikot Away
Saison 2020/21

Trikot Home
Saison 2020/21Saison 2020/21
Das aktuelle Holstein Heimspiel-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: rot
Größen: S-XXL, Kids: 116–176

Sa soo 2020/21
Das aktuelle Holstein Auswärts-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: blau
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

80,00*0,00
65,00*
Kids

80,00*0,00
60,00*
Kids

Trikot Home
Front

Trikot Home
Rückseite

Trikot Away
Front

Trikot Away
Rückseite

*Beflockung mit (Wunsch-)Rückennummer
  und Name gegen Aufpreis

*Beflockung mit
(Wunsch-)Rücken-

  nummer und Name
  gegen Aufpreis



gut gehalten

 seit 1970



HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Der Leistungsfußball ist in den ver-

gangenen Jahren immer vielschichti-

ger geworden. Genauso wichtig wie 

die Leistung auf dem grünen Rasen 

erscheint inzwischen die Psyche 

der Sportler, denn die „Kopfsache“ 

entscheidet auf dem Platz über Sieg 

oder Niederlage. Immer häufi ger neh-

men Vereine die Unterstützung von 

Mentaltrainern und Psychologen in 

Holsteins Mentaltrainer Mathias Fauth ist für die KSV-Akteure ein vertrauensvoller Gesprächspartner.

Mentaltrainer Mathias Fauth schaut regelmäßig bei den Einheiten der Störche zu.

„Mein Herz schlägt für Fußball!“
Holstein-Mentaltrainer Mathias Fauth (57) über Stress 
und Leistungsdruck im Storchennest
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IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Das muss Liebe sein.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel als 
 offizieller Partner und Mitglied im Störche-Club.

futterhaus.de



Jae-Sung Lee hadert nach einer vergebenen Torchance.

Janni Serra wischt sich nach einer anstrengenden Einheit den Schweiß von der Stirn.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Diesmal müssen wir zu Hause vor dem Fernseher 
mitfi ebern. Aber bald sehen wir uns hoffentlich 
wieder im Stadion – und in Bus und Bahn.

www.nah.sh

Real oder Regensburg?

Hauptsache 
Holstein.



Anspruch, um mittels Mentaltraining 

ihre Spieler noch gezielter auf den 

Spielbetrieb vorzubereiten, aber auch 

Problemstellungen abseits des grünen 

Rasens besser lösen zu können. Men-

tales Fußballtraining ist dabei ab jeder 

Altersklasse möglich und sinnvoll – je 

früher der Nachwuchs seine mentalen 

Kräfte kennen lernt und die notwen-

digen Methoden dafür an die Hand 

bekommt, um Wohlbefi nden, Selbst-

bewusstsein und Leistung zu fördern, 

desto umfassender profi tiert er im Lauf 

seines (Sportler-)Lebens davon.

Der Blick von außen

Auch die KSV Holstein setzt in der 

individuellen Betreuung ihrer Leis-

tungsfußballer im Junioren- und Se-

niorenbereich auf die Unterstützung 

eines Mentaltrainers. Seit dem Beginn 

der Saison 2014/15 arbeitet der heute 

57-jährige Sportpsychologe Mathias 

Fauth im Storchennest. „Meine Aufgabe 

ist es, Trainer, Spieler und auch Perso-

nen aus dem weiteren Vereinsumfeld so 

zu unterstützen, dass sie ihre Arbeit gut 

ausfüllen und sich optimal auf ihre Auf-

gaben konzentrieren können – vor allem 

dann, wenn bestimmte Schwierigkeiten 

auftreten“, meint Fauth. „Für die Sportler 

ist es wichtig, auch mal mit einer Per-

son zu sprechen, die nicht im direkten 

Wettbewerb steht, sondern einen Blick 

von außen hat – und sich trotzdem im 

Bereich Fußball auskennt“, erklärt der 

gebürtige Schleswig-Holsteiner. Und 

das betriff t Spieler aus allen Leistungs-

mannschaften bei Holstein Kiel.

Struktur in Zeiten von Corona

Viele Jugendliche litten unter der Fuß-

ball-Zwangspause. Im Nachwuchsleis-

tungszentrum (NLZ) der KSV Holstein 

wurde versucht, den Talenten weiterhin 

eine gewisse Struktur anzubieten. 

Videokonferenzen mit den Trainern, 

Online-Kurse mit den Athletikcoaches 

und natürlich auch individuelle Lauf-

einheiten im Privaten kennzeichneten 

den sportlichen Alltag der Jungstörche. 

„Was fehlt, sind die gewohnten Ziele, 

am Wochenende um Punkte zu kämp-

fen und Erfolge anzustreben“, nennt 

Mathias Fauth ein Hauptproblem. Fauth 

hat in den Gesprächen mit den Fuß-

ballern bei Holstein Kiel den Eindruck 

gewonnen, dass die Spieler und Trainer 

trotz der Lage gut aufgestellt sind. „Na-

türlich hoff en wir alle auf eine baldige 

Rückkehr zu den normalen Abläufen, 

denn die Arbeit mit Jugendlichen ist 

ungemein erfüllend. Es hat sich auch 

in Zeiten von Corona gezeigt, dass die 

Trainer bei der KSV motiviert, refl ektiert 

und sehr gut organisiert sind, um den 

Fußballern auch unter diesen schweren 

Bedingungen eine möglichst optimale 

Förderung zukommen zu lassen“, lobt 

Fauth die Übungsleiter im NLZ.

Das Drumherum fehlt

Hinsichtlich der Profi -Abteilung der KSV 

Holstein, die weiterhin voll im Spiel-

betrieb steht, sieht Fauth eher einen 

Ansatzpunkt in der Struktur rund um 

den Wettbewerb. „Das Drumherum fehlt 

natürlich komplett, dass die Fans die 

Spiele im Stadion herbeisehnen und die 

ganze Stadt an Spieltagen in Bewegung 

gerät. Das bekommt natürlich unter 

normalen Umständen jeder mit. Wie es 

ein Spieler treff end formulierte: „Die 

Niederlagen tun genauso weh, aber die 

Siege fühlen sich mit den Fans einfach 

noch schöner an“, berichtet Fauth.

Holsteins Torwart Ioannis Gelios unter Druck.
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Zwei Seiten des Erfolges

Momentan stehen die Profi s der KSV 

unter einer Mehrfachbelastung. Die 

persönlichen Einschränkungen, die 

auch vor den Familien der Profi fußbal-

ler nicht Halt machen, sowie der enge 

Terminplan sorgen für zusätzliche 

Herausforderungen. Dazu Fauth: „Die 

Erfolge in Liga und Pokal haben immer 

zwei Seiten. Auf der einen Seite ist da 

die körperliche und psychische Mehr-

belastung zu nennen mit zahlreichen 

Englischen Wochen. Vor allem wenn 

man, wie im Pokal gegen Bayern und 

Darmstadt, zweimal über 120 Minuten 

plus Elfmeterschießen gehen muss. Auf 

der anderen Seite sorgen die derzeiti-

gen außergewöhnlichen Erfolgserleb-

nisse für zusätzlichen Schub.“

 

Innerer und äußerer Druck

Aber nicht nur für Fußballer hat Ma-

thias Fauth gute Ratschläge parat. 

„Grundsätzlich geht es für uns alle 

darum, erst einmal zu schauen, in wel-

chen Situationen wir Druck verspüren 

und dann zu analysieren, ob es zu 

hohe Erwartungen von anderen oder 

an mich selbst sind, die den Stress 

bei mir erzeugen. Zu überprüfen, was 

andere genau von mir erwarten, und 

ob ich das, was andere oder ich selbst 

von mir erwarte, aktuell mit meinen 

persönlichen Voraussetzungen erfüllen 

kann, ist beim Umgang mit Druck för-

derlich“, so Fauth.

Wichtige Bedeutung

Der Arbeitsbereich von Mathias Fauth 

besitzt im Storchennest eine hohe 

Wertschätzung. Björn-Oliver Schmidt, 

Organisatorischer Leiter im NLZ, meint 

anerkennend: „Wir wollen mit Mathias 

neben der fußballerischen Ausbildung 

auch die Persönlichkeitsentwicklung im 

Auge behalten. Hier ist vor allem auch 

der Umgang der jungen Spieler mit Er-

folg und Misserfolg hervorzuheben. Der 

Umgang mit den Jungs und auch die 

Einbindung des Mentaltrainers in den 

Trainingsbetrieb ist für uns von großer 

Bedeutung.“ Auch Ligatrainer Ole Wer-

ner ist von Fauths Arbeit angetan: „Ma-

thias ist immer ein angenehmer und 

off ener Gesprächspartner. Vor allem in 

all den Jahren der Zusammenarbeit mit 

der U23 habe ich mit ihm viele positive 

Erfahrungen machen dürfen.“

Komplexes Arbeitsfeld

Auch nach fast sieben Jahren bei den 

Störchen brennt Mathias Fauth noch 

immer für seine Aufgabe: „Mein Herz 

schlägt für den Fußball, und wenn ich 

mit Spielern und Trainer zusammen 

sitze oder das Training beobachte, dann 

kann ich Dinge gut nachvollziehen. 

Gerade das Arbeitsfeld heutiger Trainer 

ist sehr komplex und die Ansprüche 

an Leistungssportler sind hoch. Das 

empfi nde ich für meine Arbeit als sehr 

motivierend.“

Gespannte Erwartung vor dem Elfmeterschießen.

HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES 28. SPIELTAG 61



der Olympiastützpunkte
Bayern, Berlin, Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Thüringen

Empfohlen von den Medizinern und 
Ernährungsberatern des 
Olympiastützpunktes Bayern

Offizieller Lieferant

Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

Cellagon T.GO.
Jeden Tag in Bestform.

MEIN PHYSIO
IST NE ECHTE

FLASCHE.

Offi zieller
Ernährungspartner der



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HANNOVER 96

Hart erkämpft er Heimsieg
Störche verteidigten gegen Hannover 96 leidenschaft lich – 
Bartels erzielte goldenen Treff er

Die KSV hat am vergangenen Montag 

den dritten Heimsieg binnen sieben 

Tagen eingefahren. Die Störche ge-

wannen das Nachholspiel des 26. 

Spieltages im Holstein-Stadion gegen 

Hannover 96 mit 1:0 (1:0). Das Tor des 

Tages erzielte Fin Bartels kurz vor der 

Halbzeitpause.

In einer ausgeglichenen Anfangsphase 

näherten sich beide Seiten zunächst 

aus der Distanz dem gegnerischen 

Gehäuse an, doch sowohl Jannik Dehm 

(10.) als auch Florent Muslija (11.) ziel-

ten nicht genau genug. Anschließend 

erspielten sich die Störche ein leichtes 

optisches Übergewicht und kamen zu 

klareren Gelegenheiten: Janni Serra 

traf nach einer Flanke von Fabian 

Reese den Ball mit dem Schienbein, 

wodurch dieser rechts am 96-Kasten 

vorbei ging (12.), und Jae-Sung Lee 

beförderte eine Dehm-Flanke zwar 

ins Tor, nahm dabei aber die Hand zur 

Hilfe, sodass der Treff er zurecht nicht 

zählte (18.). Doch die Gastgeber blieben 

dran: Fin Bartels setzte zum schönen 

Solo an, schlenzte den Ball aus 14 Me-

tern aber hauchzart rechts neben das 

Tor (24.). Auf der Gegenseite packte 

KSV-Torwart Thomas Dähne bei den Di-

stanzschüssen von Linton Maina (28.) 

und Hendrik Weydandt (29.) sicher zu. 

Holstein mühe sich gegen engagierte 

Gäste – und wurde kurz vor der Pause 

belohnt: Reese löff elte den Ball re-

gelrecht auf den zweiten Pfosten, wo 

Bartels aus spitzem Winkel das Leder 

vorbei am herauseilenden 96-Keeper 

Martin Hansen ins lange Eck bugsierte 

(44.).

Nach dem Seitenwechsel kam Hanno-

ver mit mächtig Elan aus der Kabine. 

Simon Falette scheiterte aus guter 

Position am stark reagierenden Dähne 

(47.) und Genki Haraguchi setzte den 

Ball aus 14 Metern drüber (59.). Die 

Niedersachsen hielten den Druck wei-

terhin hoch, während die Hausherren 

sich aufs Verteidigen verlegten und 

auf Konter lauerten. Jaka Bijol traf 

nach einer Ecke aus dem Rückraum 

die Oberkante der Latte (69.) und auch 

Philipp Ochs‘ Schuss aus der zweiten 

Reihe strich knapp drüber (71.). Die 

leidenschaftlich kämpfenden Kieler 

konnten mit zunehmender Spieldauer 

für wenig Entlastung sorgen – und 

mussten auch noch eine Verletzung 

hinnehmen, in Folge derer Ahmet 

Arslan per Trage vom Feld gebracht 

werden musste (81.). Die Roten ließen 

nicht locker, doch Timo Hübers köpfte 

knapp drüber (86.). Stattdessen hatte 

der eingewechselte Finn Porath die 

Vorentscheidung auf dem Fuß, setzte 

den Ball jedoch aus elf Metern an den 

linken Außenpfosten (89.). So musste 

die KSV weiterhin zittern, überstand 

die siebenminütige Nachspielzeit dank 

großem Kampf aber schadlos. Durch 

den dritten Sieg in Folge kletterten die 

Hausherren auf Tabellenplatz zwei.

„Man hat gemerkt, dass heute 
am Ende die Beine schwer 
wurden. Aber wir haben das 
mit Leidenschaft  und Ge-
schlossenheit wegverteidigt.“

Thomas Dähne, Torwart der KSV Holstein

Fin Bartels erzielte gegen 96-Keeper Martin Hansen das Tor des Tages…

…und drehte anschließend jubelnd ab.
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HOLSTEIN KIEL IMPRESSIONEN HANNOVER 96

Ahmet Arslan zog sich in der Partie 

gegen Hannover 96 eine schwere Knie-

verletzung zu. 

Wir alle wünschen Ahmo eine baldige 

Genesung und alles Gute!
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HOLSTEIN KIEL 2. BUNDESLIGA AKTUELL

Das heiße Aufstiegsrennen
Fünf Vereine hoff en auf den Aufstieg in die 1. Bundesliga, 
der Endspurt wird immer spannender

Mit dem VfL Bochum (63 Punkte), 

Holstein Kiel (59), der SpVgg Greuther 

Fürth (58), dem Hamburger SV (55) 

und Fortuna Düsseldorf (53) träumen 

noch fünf Mannschaften vom Aufstieg 

in die 1. Bundesliga. Für die Störche 

wäre der Aufstieg in das Bundes-

liga-Oberhaus eine Premiere. Wir bli-

cken auf das Restprogramm der fünf 

Aufstiegskandidaten.

VfL Bochum (63 Punkte)

Der Mannschaft von Thomas Reis ist 

der Aufstieg kaum mehr zu nehmen. 

Fünf Punkte Vorsprung auf den Rele-

gationsplatz sind eine herausragende 

Ausgangsposition vor den beiden Spie-

len gegen den 1. FC Nürnberg (A) und 

SV Sandhausen (H). 

Holstein Kiel (59 Punkte)

Die Störche haben sich nach dem Ende 

der Quarantäne mit vier Siegen und 

einem Remis auf den 2. Tabellenplatz 

geschoben und könnten den Vorsprung 

auf Platz 3 heute Abend gegen den SSV 

Jahn Regensburg weiter vergrößern. 

Danach warten die Partien in Karls-

ruhe und im Holstein-Stadion gegen 

Darmstadt 98.

SpVgg Fürth (58 Punkte)

Die Spielvereinigung Fürth geriet zu-

letzt ins Straucheln und verspielte 

mit der Niederlage beim FC St. Pauli 

und dem Remis am Ronhof gegen den 

KSC eine Spitzenposition. Aus eigener 

Kraft kann das Kleeblatt den direkten 

Aufstieg in die Bundesliga nicht mehr 

schaff en. Und das schwere Restpro-

gramm mit dem Auswärtsspiel beim 

zuletzt torhungrigen SC Paderborn 

(8:3-Rekordsieg in Aue) und dem Finale 

daheim gegen Fortuna Düsseldorf hat 

es in sich.

Hamburger SV (55 Punkte)

„Hrubesch macht`s locker vom Ho-

cker“, titelte eine große Hamburger 

Zeitung nach dem 5:2-Erfolg des HSV 

gegen Nürnberg, das gleichzeitig wie 

ein Weckruf im Saisonendspurt wirkte. 

Auch Torjäger Simon Terodde scheint 

unter dem ehemaligen Nationalstür-

mer wieder aufzublühen. Zwei Treff er 

schraubten Teroddes Torekonto vor 

seinem Abgang im Sommer zum FC 

Schalke 04 auf stolze 23 Treff er. Mit 

dem Restprogramm in Osnabrück und 

gegen Braunschweig peilt der HSV 

sechs Punkte an – reicht es doch noch 

für Platz 3?

Jubelnde Störche träumen vom Aufstieg.

Fortuna Düsseldorf (53 Punkte)

Als Saison-Mitfavorit gestartet, suchte 

die Fortuna die ganze Saison nach 

Konstanz. Dennoch war die Chance 

auf einen Spitzenplatz immer wieder 

gegeben. Nach dem Heimspiel gegen 

Aue könnte es am letzten Spieltag im 

Duell bei der SpVgg Greuther Fürth zu 

einem „Endspiel“ kommen. Noch ist die 

Fortuna im Rennen.
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HOLSTEIN-F

Holstein Hoodie
Black 1900
Der schwarze Kapuzenpullover
macht klar, wofür Dein Herz schlägt.
Die große 1900 auf der Brust ist
in 3D aufgebracht und bringt mit
Schlichtheit klar zum Ausdruck,
wofür Sie steht.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: schwarz
Größen: S–4XL

Holstein Kiel
Hoodie Logo

Holstein T-Shirt
Black 1900
Ein stilsicherer Auftritt im Alltag
oder beim Sport. Mit 1900 als
schlicht-elegantem 3D-Druck.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: schwarz
Größen: S–3XL

ollee

44,50

Holstein HooH

NEU

NEU

OLS

rt

t im Alltagt i A
900 als
-Druck.

wolle

19,49

39,95

Als Holstein Kiel Fan läuft man in 
der Regel mit stolzgeschwellter 
Brust durch die Welt und kann nun 
auf diese Weise das Vereinslogo 
bestens präsentieren. Tailliert
geschnitten.
Achtung: Fällt etwas kleiner aus 
und sollte daher eine Nummer 
größer bestellt werden.

Material: 50% Baumwolle,
50% Polyester
Farbe: dunkelblau
Größen: S–4XL

Holstein Kiel
Kaffeebecher Emaille

sch

Ma
FaF
GrGrNEU

Holstei

Mit Holstein-Schriftzug und 
Kiel-Silhouette.

Material: Metall
Füllmenge: 310 ml
(Nicht mikrowellen- und 
spülmaschinengeeignet)

Emaille

14,95

Holstein
Kaffeebecher 
Stadt Kiel

NEU
Wichtig sind zwei Dinge: Der 
Kaffee oder Tee am Morgen und 
immer zu wissen, wo unser 
Stadion steht!

Material: Keramik
Farbe: außen mattschwarz; 
innen glatt blau
Füllmenge: 250 ml

tein

ee: Der

11,95



FANSHOP

FANSHOP.DE

NEU
NEU

Holstein Kiel
Holzbrett Logo rund
Mit dem Holstein Kiel Frühstücksbrett 
schmecken die geschmierten Stullen 
gleich noch viel besser. Mit großem Logo 
und aus echtem Holz wird jedes 
Frühstück zu einem Fest.

Material: Buchenleimholz, unbehandelt
Durchmesser: 22 cm
Nicht spülmaschinengeeignet

Holstein Kiel
Messenger Bag
Mit der Messenger Bag seid ihr immer 
gut unterwegs. Durch die stabile und 
regenabweisende LKW-Plane ist der 
Inhalt immer sicher und bleibt trocken.
Mit großem Holstein-Wappen.

Material: LKW-Plane
Maße: ca. 35 x 30 x 8 cm

dd
cksbrettt

14,50

bt trocken.
n.

37,95

NEU

aschinengeeignet

Holstein Kiel
Fußmatte
Zwei neue Fußmatten mit dem Holstein-
Gründungsjahr 1900 oder der Silhouette 
der Stadt Kiel.
Damit kannst Du jedem Gast, der Dein 
Heim betritt, gleich klar machen, für 
welchen Verein Dein Herz schlägt. 

Material: 100 % Polyamid
Größe: 50x70 cm
Waschbar bei 30° 
Rutschfeste Unterseite

37,95

Holstein Kiel
Bonbontüte
Edle Holstein-Bonbons aus dem 

„Bonscherhus“ – der Bonbonmanufaktur 
in der Kieler Schloßstraße. 

Blau = Apfel-Geschmack, Weiß = Cola-
Geschmack und Rot = Erdbeer. 
Die Kombination in der 100g Tüte steht für 
Spaß und vollen und süßen Geschmack –
so wie unsere KSV!

Zutaten: Zucker, Glucosesirup, Weinsäure, 
Apfelsäure, Zitronensäure, natürliche 
Aromen, Farbstoffe: Rotes Frucht-
konzentrat, Spirulinaextrakt

inn-
tte 

19,95

19,95

3,50

lstein Kiel

NEU



Standort Kiel - Hauptsitz

Preetzer Chaussee 55
24222 Schwentinental
T +49.431.97449.0

www.dierck-gruppe.de

Die umfassende IT-Gesamtlösung

Volltreffer
360° IT

Unsere einzelnen Handlungsfelder
ermöglichen es uns, für Sie ein
Rund um-Sorg los-Pa ket zu schaffen.

Von der IT-Infrastruktur über Cloud Service
bis hin zu Print- und Software-Lösungen.

>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



Iggy bleibt an Bord
Aleksandar Ignjovski verlängert seinen Vertrag 
bei den Störchen um zwei weitere Jahre

Freude im Storchennest: Der 30-jährige 

Serbe Aleksandar Ignjovski, der im 

Sommer 2019 an die Kieler Förde kam 

und bis heute insgesamt 33 Spiele für 

die KSV bestritt, bleibt an Bord. Insge-

samt kommt der 1,75 m große Rechts-

fuß auf eine Erfahrung aus weit über 

200 Erst- und Zweitliga-Spielen, u.a. 

für Werder Bremen, Eintracht Frankfurt 

und den SC Freiburg.

„Mit Aleksandar Ignjovski haben wir 

einen zweikampfstarken und fl exibel 

einsetzbaren Defensiv-Allrounder 

in unseren Reihen, der dazu auch 

menschlich sehr gut zu uns passt“, 

freut sich Uwe Stöver, Geschäftsfüh-

rer Sport der KSV. „Daher wollen wir 

auch in den nächsten Jahren auf seine 

Erfahrung, seine Mentalität und seine 

spielerischen Qualitäten setzen.“

Aleksandar Ignjovski erklärt: „Meine 

Familie und ich, wir fühlen uns hier in 

Kiel total wohl. Daher freue ich mich 

sehr über das Vertrauen und darüber, 

den Weg der Störche auch in Zukunft 

weiter mitgehen zu dürfen.“

Aleksandar Ignjovski 
gegen den Regensburger 

Kaan Caliskaner.
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MARCO
   KOMENDAM
   DA

Name: Marco Komenda

Was gefällt Dir an Kiel am besten?

Meer und Strände.

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Ruhig, hilfsbereit, freundlich.

Meer oder Berge?

Meer.

Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Seychellen.

Sonnenschein oder Flutlicht?

Flutlicht

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel

Wer ist dein Vorbild und warum?

Familie.

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Mentalität und Ehrgeiz.

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Mit meiner Freundin gemeinsam kochen.

Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 

besonders?
Darmstadt und Nürnberg.

Was machst Du an einem freien Tag?
Entspannen, Angeln, neue Orte kennenlernen. Was sind Deine Ziele mit Holstein?

Maximaler Erfolg.

Hast Du Geschwister?Nein. 

Wenn man dein bisheriges Leben verfi lmen würde: 

Wie würde der Filmtitel lauten?Step by step.

A



Was ist deine größte Stärke auf dem Platz?Schnelligkeit.

Welche Musik hörst du am liebsten?Rap, Hip Hop, Schlager.

Welche Serie hast du als letztes geschaut?Haus des Geldes.

Was motiviert dich?
Musik.

Welchen Tipp würdest Du Deinem früheren Fußbal-
ler-Ich geben?
Niemals weniger machen. 

Und welche Ratschläge hast Du für Nachwuchs-
kicker parat?
Ratschläge annehmen.

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußball-
karriere erinnerst Du Dich gern?Aufstiegsfeier/ Aufstieg mit Darmstadt

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?
Mit 4-5.

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?20/21
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Es war ein alles andere als optimaler 

Start in die Spielzeit 2020/21 für die 

Mannschaft von Trainer Christian Eich-

ner. Nach einer knappen 0:1-Niederlage 

in der ersten Runde des DFB-Pokals 

gegen Union Berlin mussten die Bade-

ner eine Woche später zum Saisonauf-

takt bei Hannover 96 ran. Nachdem sich 

die Karlsruher bei ihrem Auftakt bei 

den Niedersachsen mit 0:2 geschlagen 

geben mussten, folgten weitere Nieder-

lagen gegen den VfL Bochum sowie den 

SSV Jahn Regensburg. Erst am vierten 

Spieltag gelang der Eichner-Truppe der 

erste Saisonsieg gegen den SV Sandhau-

sen (3:0) im heimischen Wildparksta-

dion vor 1.200 Zuschauern.

Angriff  am oberen Ende

Dementsprechend waren die Süd-

deutschen zu Beginn der Saison, die 

corona-bedingt erst am 19. September 

startete, erst einmal damit beschäftigt, 

sich aus dem Tabellenkeller zu kämp-

fen. Dies gelang den Karlsruhern dann 

jedoch in den folgenden Wochen umso 

effi  zienter. Nach Siegen gegen den FC 

St. Pauli (3:0), Eintracht Braunschweig 

(3:1), den SC Paderborn (1:0) sowie den 

VfL Osnabrück (2:1) leitete der KSC die 

Kehrtwende ein und stürmte auf Platz 

fünf der Tabelle vor. Als die Mannschaft 

von Christian Eichner am 16. Spieltag 

im Holstein-Stadion zu Gast war, wuss-

ten nicht nur die Störche bereits um 

die Torgefahr der KSC-Akteure Philipp 

Hofmann, Marvin Wanitzek und Jerôme 

Gondorf – ihre Spielstärke hatten be-

reits einige Liga-Nachbarn zu spüren 

bekommen. Im neuen Kalenderjahr 2021 

blieb der KSC bis zum Spieltag am 17. 

Januar ungeschlagen. Durch engagierte 

Leistungen und ein beherztes Auftreten 

gewannen die Badener ihre Spiele bei 

den Würzburger Kickers (4:2) sowie zu-

hause gegen die SpVgg Greuther Fürth 

(3:2). Benjamin Goller traf in diesen 

beiden Spielen allein drei Mal.

Störche haben das Nachsehen

Voller Selbstvertrauen reiste der KSC 

dementsprechend an die Kieler Förde, 

was sie umgehend unter Beweis 

stellten. So brachte 

Philip Heise die Gäste 

bereits in der sechs-

ten Minute in Führung 

und verpasste den 

Kielern eine kalte 

Dusche. Ioannis Gelios 

parierte zwar den 

Schuss von Wanitzek 

noch gut, doch den 

Abpraller brauchte 

Heise nur noch ein-

schieben. Kurz vor 

der Pause besorgte 

KSC-Stürmer Marco 

Thiede das 2:0 für die 

Gäste, nachdem Hof-

mann die Hereingabe von 

Wanitzek verlängerte und Thiede eis-

kalt abschloss (45.). Im zweiten Durch-

gang brachte Janni Serra die Kieler 

Störche dann zunächst zurück ins Spiel 

und sorgte mit seinen beiden Treff ern 

für den zwischenzeitlichen Ausgleich 

(60./77.). Kurz vor Schluss folgte jedoch 

der dritte und letzte Nackenschlag für 

die Kieler: Heise brachte einen Freistoß 

aus dem rechten Halbfeld punktgenau 

auf den Kopf von Robin Bormuth, der 

aus wenigen Metern zum 3:2 einköpfte 

(86.) und den Schlusspunkt einer an-

sehnlichen Zweitligapartie setzte. Der 

KSC mischte in der Folge lange oben 

mit, blieb zuletzt jedoch acht Spiele 

ohne Sieg und verpasste es so, wo-

möglich gar noch ins Rennen um die 

Aufstiegsplätze einzugreifen.

Zahlen sprechen dennoch für Kiel

Alles in allem spricht die Statistik 

trotz der Niederlage im Hinspiel 

der laufenden Saison für die Kieler. 

    Karlsruher SC –
            Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sonntag, 16. Mai, 15.30 Uhr, Wildparkstadion

Zwischenzeitlicher Höhenfl ug
Nach durchwachsenem Saisonstart hat sich der KSC dank eines 
starken Zwischenspurts in der oberen Tabellenhälft e etabliert

Gewissermaßen war diese aus Sicht der 

Karlsruher sogar eine historische. Denn 

inklusive der 3. Runde des DFB-Pokals 

am 2. Dezember 1978 siegten die Stör-

che in vier Aufeinandertreff en in allen 

anderen Partien. Das hat sich die Wer-

ner-Elf auch für das letzte Auswärts-

spiel dieser Saison im Wildparkstadion 

vorgenommen, um den direkten Auf-

stiegsplatz verteidigen zu können.

Janni Serra traf im Hinspiel doppelt.

Am Ende setzte sich jedoch der KSC in Kiel knapp 
mit 3:2 durch.
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Jae-Sung Lee zum
Ausdrucken, Basteln
und Gewinnen!

Einsendeschluss ist der 30.06.2021. 
Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Mitarbeiter von Holstein Kiel und deren Familienangehörige. Keine Barauszahlung. Nur eine Einsendung pro Person. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Es ist soweit  –  wieder könnt Ihr
einen Starschnitt komplettieren! 
In diesem Heft auf den folgenden Seiten:  die finalen beiden Teile des Spieler- 

Starschnitts von Jae-Sung Lee. Die Seiten könnt Ihr bequem zuhause ausdrucken.

Gewinne ein signiertes Trikot: 
Sammelt und bastelt in den kommenden Ausgaben den kompletten Starschnitt, 

findet ein schönes Plätzchen für ihn und schickt uns ein Foto davon*  –

die lustigste oder kreativste Idee gewinnt! 

Also:
Magazin downloaden,

Seiten ausdrucken,
Schere und Klebstoff
zur Hand nehmen
und mitmachen!

Kein Stadionmagazin? Kein Problem!

Leider können in dieser Saison aufgrund der Corona-Pandemie nicht alle Stadionmagazine in gedruckter Form produziert werden.

Auf www.holstein-kiel.de/medien/print/stadionmagazin/ findet Ihr aber wie immer sämtliche Hefte zum Download und selber Ausdrucken. 
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Viel Glück!
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2. Basteln: ausdrucken, ausschneide

3. Gewinnen: aufhängen und fotografieren*
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Holstein Kiel –
           Darmstadt 98

Sonntag, 23. Mai, 15.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

das Tempo an und erspielten sich klare 

Torchancen. Noch vor dem Halbzeit-

pfi ff  belohnte sich die KSV mit dem 

Treff er von Fabian Reese (40.). Nach 

dem Wiederanpfi ff  kam auf Seiten der 

Lilien dann auch noch das Pech dazu: 

Der Eckball von Alexander Mühling 

rauschte zu Immanuel Höhn durch, der 

den Ball ins eigene Tor beförderte (55.). 

Zum Hinrundenabschluss holte die 

KSV somit verdient dank dieses 2:0-Er-

folges den ersten Ligasieg des neuen 

Kalenderjahres.

Anfangs Stolpersteine
Mit fünf Spielen ohne Niederlage legte der SV Darmstadt 98 
zuletzt eine starke Serie zum Saisonschlussspurt hin

Mit dem Hamburger SV (1:2), der SpVgg 

Greuther Fürth (2:2) und dem VfL 

Bochum (1:3) ließen diejenigen Clubs 

gegen die Lilien Punkte liegen, die im 

Schlussspurt der aktuellen Spielzeit 

für einen möglichen Aufstieg in die 1. 

Bundesliga wichtig sein könnten. Dabei 

wird am ehesten der VfL Bochum seine 

Niederlage gegen die Mannschaft von 

Trainer Markus Anfang verschmerzen 

können, haben die Bochumer doch 

aktuell fünf Punkte Vorsprung auf den 

Relegationsplatz. Die KSV wird sich 

also in ihrer letzten Partie der Saison 

gegen formstarke Darmstädter, die 

ihren Saisonabschluss ebenfalls positiv 

gestalten wollen, wappnen müssen.

Hätte, wenn und aber

Es sind Worte, die im Sport eigentlich 

nichts zu suchen haben. Und dennoch 

stellen sich wohl vor allem die Fans der 

Lilien die Frage, wo das Team am Ende 

der Saison hätte stehen können, wenn 

noch der eine oder andere Sieg am 

Ende einer umkämpften Partie auf dem 

Tableau gestanden hätte. So hielt sich 

das Team von Holsteins ehemaligem 

Coach Markus Anfang kontinuierlich 

zwischen den Rängen acht und 14 in 

der Tabelle.

Größere Ausschläge ans obere 

oder untere Ende der Tabelle 

waren nicht zu verzeichnen. 

Während die Mannschaft mir 

ihren Schlüsselspielern wie 

Serdar Dursun und Marvin 

Mehlem eine hohe Qualität in 

den eigenen Reihen besitzt, 

die genug Tore (zusammen 26) 

erzielten, um mit den Abstiegs-

plätzen nichts zu tun zu haben, 

waren es am Ende doch nicht 

genug für die oberen Plätze. So 

gingen einige Spiele wie gegen 

den Karlsruher SC (0:1), den 1. 

FC Nürnberg (0:1) und Fortuna 

Düsseldorf (1:2) nur knapp ver-

loren. Vermeidbar war darüber 

hinaus der Punkteverlust im 

Duell gegen Eintracht Braun-

schweig (1:1).

Das dritte Duell der laufenden 

Saison

Während sich die beiden Mann-

schaften in ihrem letzten Aufein-

andertreff en am 2. Februar dieses 

Jahres einen wahren Pokalfi ght im 

Achtelfi nale des DFB-Pokals lieferten, 

welches die Kieler Störche im Elfme-

terschießen (7:6) für sich entschieden, 

waren die Verhältnisse im Hinspiel 

sechs Tage zuvor klarer. Am 27. Ja-

nuar entwickelte sich im Darmstädter 

Merck-Stadion am Böllenfalltor eine 

sehr kurzweilige und unterhaltsame 

Anfangsphase, da beide Mannschaften 

den Weg nach vorne suchten. Ab der 

20. Minute zogen die Störche jedoch 

Alexander Mühling, Fabian Reese und Joshua Mees (v. li.) konn-
ten Ende Januar in Darmstadt einen 2:0-Auswärtssieg bejubeln.

Simon Lorenz im Hinspiel im Duell mit 
Darmstadts Lars Lukas Mai. 
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